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Die BALL-Bibliothek
• liefert Algorithmen der 

Bioinformatik 

• >700,000 Code-Zeilen 

• Viele Hundert Benutzer 

• Stetige Anpassung des 
Codes an aktuelle 
Compiler + Plattformen 

• Fehlerberichte, 
Integration, Reparaturen



Der Instandhalter

• BALL gibt es seit 1996; 
open source seit 2000 

• BALL wird heute noch von 
Professor + Doktoranden 
weiter gepflegt 

• Wie organisieren die das?
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Organisation





Versionsverwaltung
ermöglicht beliebig vielen Nutzern, sich zu beteiligen

Idealfall: Es gibt eine 
Versionsverwaltung



Konstruktion
Jede/r kann das Produkt aus dem Quelltext bauen

Idealfall: Automatisch von 
Rohdaten zum Paper



Bug Tracking
Organisiert Arbeit anhand von Nutzer-Meldungen

Idealfall: Alle Probleme sind 
erfasst (oder behoben)



Automatische Tests
prüfen und sichern Qualität auf Knopfdruck

Idealfall: Alle Eigenschaften 
werden getestet



Open/Close-Prinzip

void connect() {
    if (connection_type == MODEM_56K)
    {
        Modem modem = new Modem();
        modem.connect();
    }
    else if (connection_type == ETHERNET) …
    else if (connection_type == WLAN) …
    else if (connection_type == UMTS) …
}



Open/Close-Prinzip
MyApp

connect()

Connection
connect()
hangup()

ModemConnection
connect()
hangup()

WLANConnection
connect()
hangup()

EthernetConnection
connect()
hangup()

System sollte offen für Erweiterungen, 
aber geschlossen für Änderungen sein



Der Instandhalter
• Jede/r kann BALL 

weiterentwickeln + erweitern 

• Jede/r kann Benutzer 
unterstützen 

• Jede/r kann die Qualität 
sicherstellen 

• kostengünstig –  
aber nicht kostenlos
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